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Vorwort

Liebe  
Magdeburger*innen,
im vergangenen Jahr gab es beim Städtischen Abfallwirtschaftsbetrieb  

einen Führungswechsel. Die langjährige Betriebsleiterin Doris König hat  

ihre Amtsgeschäfte an mich übergeben.

Mein Name ist Andreas Stegemann. Viele Magdeburger*innen kennen  

mich bisher als denjenigen, der den Hut für die Stadtreinigung und  

den Winterdienst aufhatte.

Nun freue ich mich auf neue Aufgaben und ebenso, Ihnen den Abfall- 

wegweiser für das Jahr 2023 zu präsentieren! Die Themen Nachhaltigkeit  

und Ressourcenschonung sind uns in diesem Jahr ein besonderes Anliegen. 

Natürlich finden Sie aber auch weiterhin die wichtigsten Informationen  

und Kontaktdaten rund um die Entsorgung Ihres Abfalls im Heft.

Bitte beachten Sie, dass es in diesem Jahr umfangreiche Änderungen  

im Fahrplan des Schadstoff- und Wertstoffmobils gibt.

Ich wünsche Ihnen ein gutes Jahr 2023!

Ihr Andreas Stegemann
Betriebsleiter

Weniger Müll.  
Der Umwelt  

zuliebe!
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Kontakt

Fragen?

Stadtreinigung/Winterdienst
Rothenseer Straße 77
39124 Magdeburg
Tel. 540 4700, Fax 540 4730
Sprechzeiten: 
Mo – Do 	 06:45 – 15:15 Uhr
Fr 	 06:45 – 14:45 Uhr

Sperrmüllabholung,  
Containerbestellung
Sprechzeiten: �
Mo, Mi, Do	 07:30 – 16:00 Uhr
Di	 07:30 – 17:30 Uhr
Fr	 07:30 – 12:00 Uhr
Tel. 540 4688, Fax 540 4689

 
Sie möchten eine Gelbe  
Tonne bestellen/ummelden 
oder haben Fragen zur  
Entsorgung der Gelben Tonne?

PreZero Service Sachsen-Anhalt GmbH 
Industriestraße 11, 39126 Magdeburg 
Tel. 0800.886 66 66 (kostenfrei aus dem  
deutschen Festnetz) oder 0391.405 230
weitere Infos: Seite 17

Bei Fragen an den  
Entsorger für Altglas:
Recyclinghof Farsleben GmbH 
Tel. �0800.281 8700

Leerung der Abfallbehälter
Sprechzeiten: �
Mo, Mi, Do	 07:30 – 16:00 Uhr
Di	 07:30 – 17:30 Uhr
Fr	 07:30 – 12:00 Uhr
Tel. 540 4620/4615, Fax 540 4606

An-, Ab- und Ummeldung  
Abfallbehälter
Sprechzeiten: �
Mo – Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di	 14:00 – 17:30 Uhr
Tel. 540 4626/4611, Fax 540 4609

Abfalltrennung, Abfallberatung
Sprechzeiten: �
Mo, Mi, Do	 07:30 – 16:00 Uhr
Di	 07:30 – 17:30 Uhr
Fr	 07:30 – 12:00 Uhr
Tel. 540 4666, Fax 540 4669

Deponie Hängelsberge  
(gewerblich)
Tel. 635 7274
Sprechzeiten: �
Mo – Do	 08:00 – 16:00 Uhr  
Fr	 08:00 – 14:00 Uhr

Städtischer Abfallwirtschaftsbetrieb
Sternstraße 13
39104 Magdeburg
Tel. 540 4666 
E-Mail: abfallberatung@ 
sab.magdeburg.de

Rufen Sie uns einfach an oder schreiben 
Sie eine Mail. In allen Belangen rund um 
die Entsorgung sind wir gern für Sie da.

Kapitel

Achtung! Neue 
Sprechzeiten
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Auf geht´s!

17. März bis 29. April

Magdeburg putzt sich
Gehen wir es gemeinsam an und 
verschönern unsere Stadt nach den 
Wintertagen! Jedes Jahr folgen vie-
le Magdeburger*innen dem Aufruf 
der Stadtverwaltung und ihrer 
Partner*innen zum städtischen 
Frühjahrsputz. Sie möchten mit  
einer Aktion dabei sein? Dann mel-
den Sie sich an unter Tel. 540 4702.  

 www.bleib-sauber-magdeburg.de
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06. Mai und 16. September
10:00 bis 13:00 Uhr

Gratisflohmarkt
Liebknechtstraße 84 

Zusätzliche Annahmetage zur  
Abgabe von Gegenständen, je-
weils von 14:00 bis 17:00 Uhr: 
25. April | 02. Mai |  
05. September | 12. September 

Du bist ein Sammler und Entdecker? 
Dir bleibt keine Münze auf dem Gehweg 
verborgen? Du findest auf der Straße schon 
immer die allerbesten Schätze? Dingen, 
die dein Nachbar nicht braucht, schenkst 
du gern ein zweites Leben? Und wenn 
deine Freunde den Mülleimer nicht treffen, 
kriegst du nen Hals? Genau dich suchen 
wir! Komm zu uns und bewirb dich als 
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft!

Alle Infos zur Bewerbung im Netz unter
 www.magdeburg.de/sab/ausbildung

Noch Fragen? Einfach fragen:  
• Tel. 540 4643
• �Bewerbung online über  www.interamt.de

Berufsausbildung 2024:

Wir suchen 
dich!
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Wertstoffhöfe

Deponie / Wertstoffhof 
Hängelsberge 
Königstraße 96
Tel. 635 7271  
Öffnungszeiten: 
�Mo – Fr	 07:00 – 17:00 Uhr  
Sa	 07:00 – 14:00 Uhr

Zusätzliche Annahmestelle 
der GISE mbH für Grünschnittabfälle  
und Elektrokleingeräte, Sandbreite
Öffnungszeiten: �
Mo – Fr	 07:00 – 15:00 Uhr  
�Sa	 08:00 – 14:00 Uhr 
(samstags nur Grünschnittannahme)
Zukünftige Änderungen der Öffnungszeiten 
entnehmen Sie bitte der Presse.

Wertstoffhof Silberbergweg
Silberbergweg 18
Tel. 288 6599 
Öffnungszeiten: 
�Mo – Fr	 09:00 – 17:00 Uhr  
Sa	 09:00 – 14:00 Uhr

Wertstoffhof Cracauer Anger
An der Lake 3 (Berliner Chaussee)
Tel. 811 5657 
Öffnungszeiten: 
�Mo – Fr	 09:00 – 17:00 Uhr  
Sa	 09:00 – 14:00 Uhr

Kapitel

Wertstoffhöfe

Auf den Wertstoffhöfen 
Silberbergweg und 

Cracauer Anger können 
nur Mengen bis zu einem 

Kubikmeter, Gartenab­
fälle bis zwei Kubikmeter 

angeliefert werden!Alle Gebühren finden Sie unter  
  www.magdeburg.de/sab/gebuehren
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Wertstoffhöfe

Asbest
Asbestannahme 
Kleinanlieferer im  
Jahr 2023

Anlieferung erfolgt an aus­
gewählten Samstagen jeweils  
von 7:30 bis 10:00 Uhr

Annahmetage:
Jan	 Feb	 Mär	 Apr	 Mai	 Jun 
07.	 04.	 04.	 01.	 06.	 03. 
21.	 18.	 18.	 15.	 20.	 17.
Jul	 Aug	 Sep	 Okt	 Nov	 Dez 
01.	 05.	 02.	 07.	 04.	 02. 
15.	 19.	 16.	 21.	 18.	 16.

Annahmebedingungen:
Asbestbruch 
• reißfeste Müllsäcke 
Platten oder größere Stücke 
• reißfeste Folie (Baumarkt) 
• �Big Bag (9,00 €/Stück –  

Deponie Hängelsberge)
• �Plattensack (11,00 €/Stück –  

Deponie Hängelsberge)

Zur besseren Handhabbarkeit  
bei größeren Mengen bitte auf  
Paletten oder Ähnlichem anliefern!

Bei eventuellen Fragen  
wenden Sie sich bitte an  
die Tel.-Nr. 635 7271.

Sie können bei 
uns anliefern:

• Sperrmüll
• Bauabfälle
• Elektroaltgeräte
• Holz
• Kühlgeräte
• Dachpappe
• Energiesparlampen
• Fenster, Türen
• �Papier, Pappe, 

Kartonagen

• Lkw- oder Traktorreifen
• Hausmüll (in Restmülltonne entsorgen)
• Autoteile (bei Verwerterbetrieben abgeben)

• PU-Schaumdosen
• �Altglas, Leicht

verpackungen, 
Kunststoffe

• Metallschrott
• Altkleider
• Gartenabfälle
• �Korken, Drucker

patronen
• Pkw-Altreifen

Annahme von Schadstoffen 
• Wertstoffhof Hängelsberge
• Wertstoffhof Cracauer Anger
(siehe auch Seite 30 bis 33, Schadstoffmobil,  
sowie Seite 34, Schadstoffe)

Asbestabfälle 
ausschließlich verpackt  

anliefern!

Das nehmen  
wir nicht an:



Feiertag  
Entsorgung entfällt am: reguläre Entsorgung wird verschoben auf

Heilige Drei Könige Fr, 06. Januar Sa, 07. Januar

Karfreitag Fr, 07. April Sa, 08. April

Ostermontag Mo, 10. April Di, 11. April

Di, 11. April Mi, 12. April

Mi, 12. April Do, 13. April

Do, 13. April Fr, 14. April

Fr, 14. April Sa, 15. April

Tag der Arbeit Mo, 01. Mai Di, 02. Mai

Di, 02. Mai Mi, 03. Mai

Mi, 03. Mai Do, 04. Mai

Do, 04. Mai Fr, 05. Mai

Fr, 05. Mai Sa, 06. Mai

Christi Himmelfahrt Do, 18. Mai Fr, 19. Mai

Fr, 19. Mai Sa, 20. Mai

Pfingstmontag Mo, 29. Mai Di, 30. Mai

Di, 30. Mai Mi, 31. Mai

Mi, 31. Mai Do, 01. Juni

Do, 01. Juni Fr, 02. Juni

Fr, 02. Juni Sa, 03. Juni

Tag der Deutschen Einheit Di, 03. Oktober Mi, 04. Oktober

Mi, 04. Oktober Do, 05. Oktober

DO, 05. Oktober Fr, 06. Oktober

Fr, 06. Oktober Sa, 07. Oktober

Reformationstag Di, 31. Oktober Mi, 01. November

Mi, 01. November Do, 02. November

Do, 02. November Fr, 03. November

Fr, 03. November Sa, 04. November

2. Weihnachtsfeiertag Mo, 25. Dezember Mi, 27. Dezember

Di, 26. Dezember Mi, 27. + Do, 28. Dezember

Mi, 27. Dezember Do, 28. + Fr, 29. Dezember

Do, 28. Dezember Fr, 29. + Sa, 30. Dezember

Fr, 29. Dezember Sa, 30. Dezember
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Abfallentsorgung



 �Inform
ationen zur Gestaltung von Stellplätzen: w

w
w

.m
agdeburg.de/sab/dow

nload
 �W

eitere Infos zu Bioabfall und zur Biotonne plus:  
w

w
w

.m
agdeburg.de/sab/bioabfall

An-, Ab- oder Ummeldungen von Abfallbehäl-
tern müssen Grundstückseigentümer oder die 
beauftragte Hausverwaltung schriftlich beim 
Abfallwirtschaftsbetrieb (Seite 4) melden. 
Nutzen Sie unsere Antragsformulare unter 

 www.magdeburg.de/sab/formulare. Wichtig ist 
eine rechtsverbindliche Unterschrift. Wenn 
Sie die Größe eines Behälters einmal jährlich 
ändern wollen, müssen Sie hierfür nichts 
extra bezahlen. Dies gilt pro Abfallart.

Waschservice: Gern tauschen wir Ihre 
verschmutzte Tonne gegen einen sauberen 
Behälter gleicher Größe (gebührenpflichtig). 
Anmeldung bitte schriftlich. 

Abfallwirtschaftsbetrieb 
Sternstraße 13
Kassenöffnungszeiten:
Mo – Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di	 14:00 – 17:30 Uhr
Do	 13:00 – 15:00 Uhr
 
Bürgerbüros, weitere Infos: 

 www.magdeburg.de/buergerservice

Gut zu wissen
• �Keine Gegenstände einfüllen, die Ver-

letzungen herbeiführen können.
• �Nur die gekennzeichneten Säcke des 

Abfallwirtschaftsbetriebes werden 
mitgenommen.

Wichtig! Wechselt der 
Eigentümer bei einem 
Grundstück, muss dies in-
nerhalb eines Monats beim 
Abfallwirtschaftsbetrieb 
gemeldet werden!

Abfallbehälter 
und -säcke
Wir haben sie alle. Folgende Abfallbehälter 
und -säcke stellen wir Ihnen zur Verfügung:

Restabfall Altpapier

Bioabfall
Die Biotonne plus ist mit einem 
speziellen Filterdeckel ausge- 
stattet und kann auch in diesen 
Größen bestellt werden. Die 
Gebühr ist geringfügig höher  
im Vergleich zu der herkömm
lichen Biotonne. Gebühren: 

  �www.magdeburg.de/ 
sab/gebuehren

 Restabfallsack 110 Liter 

 Grüngutsack 
110 Liter  
(nur, wenn Sie eine 
Biotonne haben)

 40 Liter  Nur für Wohngrundstücke 
mit ein oder zwei Bewohnern

 60 Liter / 80 Liter /  
 120 Liter / 240 Liter 

 120 Liter 
 240 Liter 

 770 Liter / 1.100 Liter 

 120 Liter 
 240 Liter 

 60 Liter 

Behälterbestellung

Hier ist der Restabfallsack,  
Grüngutsack erhältlich:

 1.100 Liter 
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Abfallentsorgung
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Z weimal pro Jahr können Sie  
Ihren Sperrmüll bis zu 2 m³ kos-
tenlos entsorgen lassen oder ein-

mal im Jahr bis zu 4 m³. Super Sache. 
Doch immer wieder wandern auch Mö-
bel oder Elektrogeräte auf den Sperr-
müll, die eigentlich noch zu gebrauchen 
sind. Deshalb: Was nicht windschief 
oder gänzlich kaputt in Ihrem Keller ver-
staubt, verkaufen oder verschenken Sie 
es! So schonen Sie wertvolle Ressourcen 
und bereiten anderen auch noch eine 
Freude.

Na, Schätzchen?
Der alte Schrank von Oma oder die 
Seemannskiste von Onkel Wilhelm 
– kann weg, das olle Zeug? Stopp! 
Bevor Sie die sperrigen Möbel zum 
Sperrmüll geben, schenken Sie 
ihnen ein neues Leben!

Hier kommen Ihre Schätze  
in gute Hände:
Flohmärkte: Von ihnen gibt es 
auch in Magdeburg jede Menge. 
Zum Beispiel unseren Verschenk- 
und Tauschmarkt. Mehr hierzu  
auf der Seite 5.
Repair-Café: Nicht mehr zu retten? 
Nicht unbedingt. Im Repair-Café 
bringen versierte Tüftler die Dinge 
wieder zum Laufen. Siehe dazu 
Seite 22. 
Weitergabe an soziale Einrich-
tungen: Gute Adressen können  
Sie bei der Abfallberatung  
(Tel. 540 4666) erfragen.
Online verkaufen oder ver- 
schenken: Dies geht wunderbar 
auf Kleinanzeigenportalen wie 

 www.gratis-boerse-magdeburg.de
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Sperrmüll

Kapitel



• einzelne/verpackte Kleinteile
• �Bauabfälle (z. B. Steine, Türen, 

Fenster, Laminat, Heizkörper)
• Hausmüll (z. B. Tapete)
• Schadstoffe
• Holzzäune
• Geschirr
• �Sanitäreinrichtungen  

(z.  B. Toilettenbecken)
• Verpackungen (z. B. Pappkartons)
• �Gegenstände, die größer als 

2,20 m × 1,50 m × 0,75 m oder 
schwerer als 75 kg sind

Sperrmüll-Abzocke!
Eine Sperrmüllabfuhr der Städtischen 
Abfallwirtschaftsbetriebe ist 2-mal pro 
Jahr (2-mal 2 Kubikmeter oder 1-mal  
4 Kubikmeter) kostenlos möglich. Mel-
den Sie Ihren Sperrmüll ausschließlich 
online unter: 

 www.magdeburg.de/sab/sperrmuell  
oder telefonisch unter der Rufnummer 
540 4688 an! 
Private Dienstleister werden nicht vom 
Städtischen Abfallwirtschaftsbetrieb 
beauftragt. Wir warnen daher ausdrück-
lich vor kostenpflichtigen Angeboten 
für die Sperrmüll- und Elektroaltgeräte-
Abholung durch Firmen, die angeblich 
im Auftrag der Stadt tätig sind.

Achtung!

Das Sperrmüll-

1x1 Alt, irreparabel – was 
weg muss, muss weg. 

• �Planen Sie ca. 4 Wochen von der  
Anmeldung bis zur Abholung ein.

• �Den Abholtermin erhalten Sie wenige 
Tage vor der Entsorgung per Postkarte.

• �Stellen Sie den Sperrmüll bis spätes-
tens 07:00 Uhr am Abholtag, frühes-
tens jedoch am Vorabend, am Fahr-
bahnrand bereit.

Stellen Sie alle Gegenstände 
bitte geordnet auf: Elektroaltgeräte, 
Altmetalle (Schrott) oder schweres  
Altholz (Möbel: Tische, Schränke), 
Kunststoffe, sonstige Sperrmüllteile

So funktioniert´s:

Das passt nicht: 

11

Sperrmüll
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Klimaschutz

Weniger ist mehr   – fürs Klima!

E s gibt viele gute Gründe, Müll kor-
rekt zu trennen. Einer der wichtigs-
ten: Abfallstoffe, die in der Gelben, 

Braunen oder Blauen Tonne landen, wer-
den recycelt oder verwertet und gelan-
gen zurück in den Wertstoffkreislauf.  
Das schont Ressourcen und reduziert die 
Menge an Restabfällen, die nicht wie-
derverwertet werden können.

Was passiert mit unserem Restmüll?
Leider landen in unseren Restabfallbe-
hältern immer noch zu viele Bioabfälle. 
Vom gesamten Abfall aus der schwarzen 
Tonne, der thermisch verwertet wird, 
sind 40 Prozent Bioabfälle. Schade, und 
das geht besser! Denn Bioabfall, der 
richtig in der Braunen Tonne landet, 
geht in Magdeburg hauptsächlich zur 
Vergärung an Verwerter und kann dort 
viel effektiver genutzt werden.

Wer Müll vermeidet und seine Abfälle richtig trennt, 

leistet einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. 

Gemeinsam neue Wege gehen
Zu viel Plastik und andere sogenannte 
Störstoffe werden in unsere Biotonnen 
geworfen. Magdeburger*innen ange-
packt! Mit Aktionen möchte der Abfall-
wirtschaftsbetrieb im Jahr 2023 darauf 
aufmerksam machen. Achten Sie in den 
Medien auf Mitteilungen zur besseren 
Abfalltrennung. Geplant sind Aktionen, 
bei denen besonders mit Plastiktüten 
und anderen sogenannten Störstoffen 
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Klimaschutz

Weniger ist mehr   – fürs Klima!
In Zusammenarbeit mit dem Städtischen Abfall-
wirtschaftsbetrieb werden Magdeburger Schü-
ler*innen zu „Abfallprofis“ und lernen bereits in 
jungen Jahren, Abfälle im Schulalltag bestmöglich 
zu vermeiden und richtig zu trennen. Mit Unter-
stützung des Fachbereichs Schule und Sport der 
Landeshauptstadt Magdeburg haben wir rund 
4.100 farblich sortierte Abfalleimer an die 67 kom-
munalen Schulen in unserer Stadt ausgegeben. In-
formationsmaterialien zur Trennung unterstützen 
die verbesserte Abfallsammlung in Klassen- oder 

Gruppenräumen. 
Den Startschuss für 
die Aktion bilde-
te im Mai 2022 
ein Pilotprojekt 
mit Kindern und 
Jugendlichen der 
Comeniusschule, die 
die Abfalltrennung 
in Klassenräumen 
engagiert und er-
folgreich erprobten.  

Früh übt 
sich

überlastete Biotonnen gekennzeichnet 
werden. Diese erhalten einen Hinweis, 
wie die Biotonne besser genutzt wird. 
Machen Sie mit und helfen Sie, dass 
nicht so viel Plastik in die Umwelt 
gelangt! 

Daher gilt grundsätzlich:   
Vermeiden Sie – so gut es geht –  nicht 
recycelbaren Restmüll! Tipps für ein ab-
fallarmes Leben finden Sie auf Seite 21.
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Bioabfall

Bitte nicht  
stören!

B ei der Frage, was in die Biotonne 
gehört, sind sich die meisten  
einig: Küchenabfälle wie Kartof-

felschalen, Obstgehäuse und gekochte 
Speisereste sind hier ebenso goldrichtig 
wie Gartenschnitt, Laub und Blumen.  
Allerdings gelangen immer wieder auch 
in Glas, Plastik oder Dosen verpackte  
Lebensmittel in die Braune Tonne. Diese 
sogenannten Störstoffe sind hier fehl am 
Platz, denn sie sind nicht verwertbar. 

Was geht?
Entgegen der gängigen Meinung stören 
auch Bioabfalltüten aus biologisch ab-

Der Bioabfall, den Sie in der Biotonne sam­
meln, wird zu 100 Prozent verwertet. Das 
funktioniert aber nur dann gut, wenn keine 
Störstoffe wie Plastik oder Glas in der Bio­
tonne landen. Diese sollten Sie immer separat  
und „artgerecht“ entsorgen.

baubaren Kunststoffen den Verwer-
tungsprozess der Bioabfälle. Sie sollten 
somit ebenso wenig in die Biotonne 
wandern wie konventionelle Kunststoff-
tüten. Willkommen hingegen sind Bio-
abfall-Sammelbeutel aus Kraftpapier.  
Sie sind reißfest und lassen sich prob-
lemlos mit dem Biomüll kompostieren. 
Achten Sie aber bitte darauf, dass die 
Papiertüten nicht mit Kunststoff be-
schichtet sind!  

Ebenfalls eine gute Idee: Wickeln Sie 
nasse Küchenabfälle in Zeitungspapier 
oder Küchenkrepp und entsorgen Sie  
alles gemeinsam in der Biotonne!
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Wir müssen 
draußen bleiben
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Rubrik

Ein Eimer für alle  
(Bioab-)Fälle
Der kleine grüne Küchenhelfer 
fasst fünf Liter Ihres Bioabfalls. 
Sie können ihn einfach mitsamt 
seinem Inhalt zur Biotonne 
tragen und direkt dort ausleeren. 
Zusätzliche Abfall- und Störstoffe 
gehören damit der Vergangenheit 
an! Den Bioeimer bekommen 
Sie bei der Abfallberatung in der 
Sternstraße 13. Ein Versand ist 
leider nicht möglich.

Große
Klappe!

Wohin mit dem  
Weihnachtsbaum?

Bei der normalen Entsorgungstour der Biotonne 
nehmen wir auch Ihren Weihnachtsbaum mit!

Bitte beachten: 
1. �Der Baum ist befreit von Lametta, Kugeln & Co.  

und komplett abgeschmückt.
2. �Nicht in die kleinsten Teile und Äste zerlegen!  

Bis max. 2 m Länge werden handliche Teile mit-
genommen. 

3. �Am Entsorgungstag den Baum neben Ihrer  
Biotonne deponieren.

4. �Defekte Lichterketten bitte auf dem Wertstoffhof, 
beim Wertstoffmobil oder der Abfallberatung in  
der Sternstraße 13 abgeben. Nicht in den Haus- 
müll werfen!

Keine Biotonne? Kompostieren Sie Ihren Baum  
einfach oder geben Sie ihn auf einem der  
Wertstoffhöfe ab (s. Seite 6/7).



Umweltbildung
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D en respektvollen Umgang mit 
unserer Umwelt kann man gar 
nicht früh genug erlernen. Aus 

diesem Grund unterstützen wir Lehrer*in-
nen, Erzieher*innen und Pädagog*innen 
vom Kindergarten bis zur Sekundarstufe 
bei der Umsetzung von Einzelprojekten 
oder Projektwochen. Wir stellen dazu eine 
ganze Reihe unterschiedlicher Materialien 
zur Verfügung und haben uns auch einige 
Aktionen überlegt. Vom Umwelttheater  
bis zur Wertstoffhofführung: So macht  
Umweltschutz Spaß! 

Das gibt´s von uns:

Umwelt-
schutz ist 
kinderleicht!

- Papierschöpfsets
- �Abfallbox mit sieben Stationen  

zu Nachhaltigkeit, Abfalltrennung 
und Abfallvermeidung

- �Einmal jährlich ein Umwelttheater  
für Grundschulen

- Wertstoffhofführungen
- �Eine 90-minütige Unterrichtseinheit 

für die 3. und 4. Klassenstufe zum 
Thema Abfalltrennung und Abfall-
vermeidung

- �Rohstoffwoche für weiterführende 
Schulen

- �Arbeitshefte mit unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten

- �Mini-Müllbehälter für ein  
Abfalltrennspiel

Bei Interesse melden Sie sich als 
Bildungseinrichtung oder private 
Organisation gern bei der Abfall-
beratung unter Tel. 540 4666.
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Gelbe Tonne

In die Gelbe Tonne gehören:
ausschließlich gebrauchte und restentleerte Verpackungen, die nicht aus Papier, Pappe, Karton  

Nicht in die Gelbe Tonne gehören:
keine Verpackungen sind.

· Altkleider
· Batterien und Akkus
· Behälterglas
· Blechgeschirr
· CDs und Disketten
· Druckerpatronen
· Einwegrasierer
· Elektrogeräte
· Essensreste
· Faltschachteln

· Feuerzeuge
·  Filme, DVDs und 

Videokassetten
· Glüh- und Energiesparlampen
· Gummi
· Holzwolle
· Hygieneartikel
· Katzenstreu
· Keramikprodukte
· Kinderspielzeug
· Klarsichthüllen
· Kugelschreiber
· nicht restentleerte Verpackungen
· Papier und Pappe

·  Alu-, Blech- und 

· Arzneimittelblister
· Butterfolie
·  Buttermilch- und
 Joghurtbecher
·  Einkaufstüten sowie
 Obst- und Gemüsebeutel 

·  Eisverpackungen
·  Füllmaterial von Versand- 

 wie z. B. Luftpolsterfolie

· Konservendosen
· Kronkorken

 
-folien für Lebensmittel

·  Menüschalen von
 Fertiggerichten
·  Milch- und
 Getränkekartons
· Müsliriegelfolie
· Nudeltüten

·  Quetsch- oder Nachfüllbeutel  
z. B. für Waschmittel, Flüssigseife  
oder Fruchtpüree

· Senftuben

· Spraydosen
· Suppen- und Soßentüten
· Tierfutterdosen und -schalen
· Zahnpastatuben
usw.

· Papiertaschentücher

· Porzellan
· Rest- und Bioabfälle
· Schuhe
· Strumpfhosen
·  Styroporreste von 

Dämmplatten
· Tapetenreste
· Windeln
· Zahnbürsten
· Zigarettenkippen
usw.mit:Gemeinsam für
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Gelbe Tonne

KW 2, 4, 6, 8, 10, 12, 14, 16, 18, 20, 22, 24, 26, 28, 30, 32, 34, 36, 38, 40, 42, 44, 46, 48, 50, 52
Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße
Alte Neustadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Ottersleben 1.100 l Beyendorf 1.100 l Kannenstieg 1.100 l Alt Olvenstedt 120 l, 240 l u. 1.100 l
Altstadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Stadtfeld Ost 120 l, 240 l u. 1.100 l Beyendorfer Grund 1.100 l Leipziger Straße 1.100 l Barleber See 1.100 l
Berliner Chaussee 1.100 l Stadtfeld West 120 l, 240 l u. 1.100 l Buckau 1.100 l Lemsdorf 1.100 l Diesdorf 120 l, 240 l u. 1.100 l
Brückfeld 120 l, 240 l u. 1.100 l Hopfengarten 1.100 l Neue Neustadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Fermersleben 1.100 l
Cracau 120 l, 240 l u. 1.100 l Reform 120 l, 240 l u. 1.100 l Neustädter See 120 l, 240 l u. 1.100 l Gewerbegebiet Nord 1.100 l
Herrenkrug 1.100 l Salbke 1.100 l Großer Silberberg 1.100 l
Pechau 1.100 l Sohlen 1.100 l Industriehafen 1.100 l
Prester, Zipkeleben 1.100 l Sudenburg 120 l, 240 l u. 1.100 l Neu Olvenstedt 120 l, 240 l u. 1.100 l
Randau / Calenberge 1.100 l Westerhüsen 1.100 l Neustädter Feld 1.100 l
Werder 120 l, 240 l u. 1.100 l Nordwest 1.100 l

Rothensee 1.100 l
Sülzegrund 1.100 l

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Januar 09. / 23. Januar 10. / 24. Januar 11. / 25. Januar 12. / 26. Januar 13. / 27.
Februar 06. / 20. Februar 07. / 21. Februar 08. / 22. Februar 09. / 23. Februar 10. / 24.
März 06. / 20. März 07. / 21. März 08. / 22. März 09. / 23. März 10. / 24.
April 03. / 17. April 04. / 18. April 05. / 19. April 06. / 20. April Sa, 08. / 21.
Mai Di, 02. / 15.  / Di, 30. Mai Mi, 03. / 16. / Mi, 31. Mai Do, 04. / 17. Mai Fr, 05. / Fr, 19. Mai Sa, 06. / Sa, 20.
Juni 12. / 26. Juni 13. / 27. Juni Do, 01. / 14. / 28. Juni Fr, 02. / 15. / 29. Juni Sa, 03.  / 16. / 30.
Juli 10. / 24. Juli 11. / 25. Juli 12. / 26. Juli 13. / 27. Juli 14. / 28.
August 07. / 21. August 08. / 22. August 09. / 23. August 10. / 24. August 11. / 25.
September 04. / 18. September 05. / 19. September 06. / 20. September 07. / 21. September 08. / 22.
Oktober 02. / 16. / 30. Oktober Mi, 04. / 17. Oktober Do, 05. / 18. Oktober Fr, 06. / 19. Oktober Sa, 07. / 20.
November 13. / 27. November Mi, 01. / 14. / 28. November Do, 02. / 15. / 29. November Fr, 03. / 16. / 30. November Sa, 04. / 17.
Dezember 11. / Mi, 27. Dezember 12. / Do, 28. Dezember 13. / Fr, 29. Dezember 14. / Sa, 30. Dezember 01. / 15. / Di, 02.01.24

KW 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 21, 23, 25, 27, 29, 31, 33, 35, 37, 39, 41, 43, 45, 47, 49, 51 (ungerade Wochen)
Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße
Alte Neustadt 1.100 l Ottersleben 120 l, 240 l u. 1.100 l Beyendorf 120 l, 240 l u. 1.100 l Kannenstieg 120 l, 240 l u. 1.100 l Alt Olvenstedt 1.100 l
Altstadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Stadtfeld Ost 1.100 l Beyendorfer Grund 120 l, 240 l u. 1.100 l Leipziger Straße 120 l, 240 l u. 1.100 l Barleber See 120 l, 240 l u. 1.100 l
Berliner Chaussee* 120 l, 240 l u. 1.100 l Stadtfeld West 1.100 l Buckau 120 l, 240 l u. 1.100 l Lemsdorf 120 l, 240 l u. 1.100 l Diesdorf 1.100 l
Brückfeld 1.100 l Hopfengarten 120 l, 240 l u. 1.100 l Neue Neustadt 1.100 l Fermersleben 120 l, 240 l u. 1.100 l
Cracau 1.100 l Reform 1.100 l Neustädter See 1.100 l Gewerbegebiet Nord 120 l, 240 l u. 1.100 l
Herrenkrug 120 l, 240 l u. 1.100 l Salbke 120 l, 240 l u. 1.100 l Großer Silberberg 120 l, 240 l u. 1.100 l
Pechau 120 l, 240 l u. 1.100 l Sohlen 120 l, 240 l u. 1.100 l Industriehafen 120 l, 240 l u. 1.100 l
Prester, Zipkeleben 120 l, 240 l u. 1.100 l Sudenburg 1.100 l Neu Olvenstedt 1.100 l
Randau / Calenberge 120 l, 240 l u. 1.100 l Westerhüsen 120 l, 240 l u. 1.100 l Neustädter Feld 120 l, 240 l u. 1.100 l
Werder 1.100 l Nordwest 120 l, 240 l u. 1.100 l

Rothensee 120 l, 240 l u. 1.100 l
Sülzegrund 120 l, 240 l u. 1.100 l

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Januar 02. / 16. / 30. Januar 03. / 17. / 31. Januar 04. / 18. Januar 05. / 19. Januar Sa, 07. / 20.
Februar 13. / 27. Februar 14. / 28. Februar 01. / 15. Februar 02. / 16. Februar 03. / 17.  
März 13. / 27. März 14. / 28. März 01. / 15. / 29. März 02. / 16. / 30. März 03. / 17. / 31.
April Di, 11. / 24. April Mi, 12. / 25. April Do, 13. / 26. April Fr 14. / 27. April Sa, 15. / 28. 
Mai 08. / 22. Mai 09. / 23. Mai 10. / 24. Mai 11. / 25. Mai 12. / 26.
Juni 05. / 19. Juni 06. / 20. Juni 07. / 21. Juni 08. / 22. Juni 09. / 23.
Juli 03. / 17. / 31. Juli 04. / 18. Juli 05. / 19. Juli 06. / 20. Juli 07. / 21.
August 14. / 28. August 01. / 15. / 29. August 02. / 16. / 30. August 03. / 17. / 31. August 04. / 18.
September 11. / 25. September 12. / 26. September 13. / 27. September 14. / 28. September 01. / 15. / 29. 
Oktober 09. / 23. Oktober 10. / 24. Oktober 11. / 25. Oktober 12. / 26. Oktober 13. / 27.
November 06. / 20. November 07. / 21. November 08. / 22. November 19. / 23. November 10. / 24.
Dezember 04. / 18. Dezember 05. / 19. Dezember 06. / 20. Dezember 07. / 21. Dezember 08. / 22.

Entsorgungstermine für die Gelbe Tonne

Änderungen der Abfuhrtermine aufgrund von Feiertagen sind rot hervorgehoben; gelb hinterlegte Behälter werden wöchentlich abgefahren.
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2023

KW 2, 4, 6, 8, 10, 12, 14, 16, 18, 20, 22, 24, 26, 28, 30, 32, 34, 36, 38, 40, 42, 44, 46, 48, 50, 52
Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße
Alte Neustadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Ottersleben 1.100 l Beyendorf 1.100 l Kannenstieg 1.100 l Alt Olvenstedt 120 l, 240 l u. 1.100 l
Altstadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Stadtfeld Ost 120 l, 240 l u. 1.100 l Beyendorfer Grund 1.100 l Leipziger Straße 1.100 l Barleber See 1.100 l
Berliner Chaussee 1.100 l Stadtfeld West 120 l, 240 l u. 1.100 l Buckau 1.100 l Lemsdorf 1.100 l Diesdorf 120 l, 240 l u. 1.100 l
Brückfeld 120 l, 240 l u. 1.100 l Hopfengarten 1.100 l Neue Neustadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Fermersleben 1.100 l
Cracau 120 l, 240 l u. 1.100 l Reform 120 l, 240 l u. 1.100 l Neustädter See 120 l, 240 l u. 1.100 l Gewerbegebiet Nord 1.100 l
Herrenkrug 1.100 l Salbke 1.100 l Großer Silberberg 1.100 l
Pechau 1.100 l Sohlen 1.100 l Industriehafen 1.100 l
Prester, Zipkeleben 1.100 l Sudenburg 120 l, 240 l u. 1.100 l Neu Olvenstedt 120 l, 240 l u. 1.100 l
Randau / Calenberge 1.100 l Westerhüsen 1.100 l Neustädter Feld 1.100 l
Werder 120 l, 240 l u. 1.100 l Nordwest 1.100 l

Rothensee 1.100 l
Sülzegrund 1.100 l

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Januar 09. / 23. Januar 10. / 24. Januar 11. / 25. Januar 12. / 26. Januar 13. / 27.
Februar 06. / 20. Februar 07. / 21. Februar 08. / 22. Februar 09. / 23. Februar 10. / 24.
März 06. / 20. März 07. / 21. März 08. / 22. März 09. / 23. März 10. / 24.
April 03. / 17. April 04. / 18. April 05. / 19. April 06. / 20. April Sa, 08. / 21.
Mai Di, 02. / 15.  / Di, 30. Mai Mi, 03. / 16. / Mi, 31. Mai Do, 04. / 17. Mai Fr, 05. / Fr, 19. Mai Sa, 06. / Sa, 20.
Juni 12. / 26. Juni 13. / 27. Juni Do, 01. / 14. / 28. Juni Fr, 02. / 15. / 29. Juni Sa, 03.  / 16. / 30.
Juli 10. / 24. Juli 11. / 25. Juli 12. / 26. Juli 13. / 27. Juli 14. / 28.
August 07. / 21. August 08. / 22. August 09. / 23. August 10. / 24. August 11. / 25.
September 04. / 18. September 05. / 19. September 06. / 20. September 07. / 21. September 08. / 22.
Oktober 02. / 16. / 30. Oktober Mi, 04. / 17. Oktober Do, 05. / 18. Oktober Fr, 06. / 19. Oktober Sa, 07. / 20.
November 13. / 27. November Mi, 01. / 14. / 28. November Do, 02. / 15. / 29. November Fr, 03. / 16. / 30. November Sa, 04. / 17.
Dezember 11. / Mi, 27. Dezember 12. / Do, 28. Dezember 13. / Fr, 29. Dezember 14. / Sa, 30. Dezember 01. / 15. / Di, 02.01.24

KW 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 21, 23, 25, 27, 29, 31, 33, 35, 37, 39, 41, 43, 45, 47, 49, 51 (ungerade Wochen)
Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße
Alte Neustadt 1.100 l Ottersleben 120 l, 240 l u. 1.100 l Beyendorf 120 l, 240 l u. 1.100 l Kannenstieg 120 l, 240 l u. 1.100 l Alt Olvenstedt 1.100 l
Altstadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Stadtfeld Ost 1.100 l Beyendorfer Grund 120 l, 240 l u. 1.100 l Leipziger Straße 120 l, 240 l u. 1.100 l Barleber See 120 l, 240 l u. 1.100 l
Berliner Chaussee* 120 l, 240 l u. 1.100 l Stadtfeld West 1.100 l Buckau 120 l, 240 l u. 1.100 l Lemsdorf 120 l, 240 l u. 1.100 l Diesdorf 1.100 l
Brückfeld 1.100 l Hopfengarten 120 l, 240 l u. 1.100 l Neue Neustadt 1.100 l Fermersleben 120 l, 240 l u. 1.100 l
Cracau 1.100 l Reform 1.100 l Neustädter See 1.100 l Gewerbegebiet Nord 120 l, 240 l u. 1.100 l
Herrenkrug 120 l, 240 l u. 1.100 l Salbke 120 l, 240 l u. 1.100 l Großer Silberberg 120 l, 240 l u. 1.100 l
Pechau 120 l, 240 l u. 1.100 l Sohlen 120 l, 240 l u. 1.100 l Industriehafen 120 l, 240 l u. 1.100 l
Prester, Zipkeleben 120 l, 240 l u. 1.100 l Sudenburg 1.100 l Neu Olvenstedt 1.100 l
Randau / Calenberge 120 l, 240 l u. 1.100 l Westerhüsen 120 l, 240 l u. 1.100 l Neustädter Feld 120 l, 240 l u. 1.100 l
Werder 1.100 l Nordwest 120 l, 240 l u. 1.100 l

Rothensee 120 l, 240 l u. 1.100 l
Sülzegrund 120 l, 240 l u. 1.100 l

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Januar 02. / 16. / 30. Januar 03. / 17. / 31. Januar 04. / 18. Januar 05. / 19. Januar Sa, 07. / 20.
Februar 13. / 27. Februar 14. / 28. Februar 01. / 15. Februar 02. / 16. Februar 03. / 17.  
März 13. / 27. März 14. / 28. März 01. / 15. / 29. März 02. / 16. / 30. März 03. / 17. / 31.
April Di, 11. / 24. April Mi, 12. / 25. April Do, 13. / 26. April Fr 14. / 27. April Sa, 15. / 28. 
Mai 08. / 22. Mai 09. / 23. Mai 10. / 24. Mai 11. / 25. Mai 12. / 26.
Juni 05. / 19. Juni 06. / 20. Juni 07. / 21. Juni 08. / 22. Juni 09. / 23.
Juli 03. / 17. / 31. Juli 04. / 18. Juli 05. / 19. Juli 06. / 20. Juli 07. / 21.
August 14. / 28. August 01. / 15. / 29. August 02. / 16. / 30. August 03. / 17. / 31. August 04. / 18.
September 11. / 25. September 12. / 26. September 13. / 27. September 14. / 28. September 01. / 15. / 29. 
Oktober 09. / 23. Oktober 10. / 24. Oktober 11. / 25. Oktober 12. / 26. Oktober 13. / 27.
November 06. / 20. November 07. / 21. November 08. / 22. November 19. / 23. November 10. / 24.
Dezember 04. / 18. Dezember 05. / 19. Dezember 06. / 20. Dezember 07. / 21. Dezember 08. / 22.

Bitte stellen Sie die Tonnen am Abfuhrtag bis 07:00 Uhr am Fahrbahnrand bereit.
Informationen erhalten Sie unter der Hotline 0800.886 66 66 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) oder unter 0391.405 230 sowie
im Internet unter www.prezero.com, E-Mail: gelbetonnen-md@prezero.com Datenschutzhinweise www.container.online/datenschutz

Sonderregelungen: *�Entsorgungstermine Kleine Steinwiese (Gartenwege):  
16.01. / 13.02. / 13.03. / 11.04. / 08.05. / 05.06. / 03.07. / 31.07. / 28.08. / 25.09. / 23.10. / 20.11. / 18.12.
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Blaue Tonne

Kein Pappenstiel

S chon wieder klingelt der Paket­
bote mit neuem Päckchen in der 
Hand? Schuhe, Lebensmittel,  

Einrichtungsgegenstände – inzwischen 
shoppen die Deutschen vor allem online. 
Das bedeutet jede Menge Papier und 
Kartonagen, die es zu entsorgen gilt.  

Der Onlinehandel wächst und mit  
ihm die Menge an Papier- und 
Pappeabfällen. Doch wohin damit, 
wenn die Kartonagen das Volumen 
der Blauen Tonne sprengen? 

• Kartons
• Bücher
• Schreibpapier
• Büropapier
• Eierkartons
• Zeitungen
• Magazine

• Broschüren
• Kataloge
• Verpackungspapier
• Papiertüten
• Wellpappe
• Faltschachteln
• Druckerpapier

Tapete vom Renovieren, Fotos, Wachs-  
und Backpapier, Milch- und Saftverpackun­

gen, Pizzakartons, Butterbrotpapier, CDs 
und DVDs. Warum? Pizzakartons sind meist 

verschmutzt, Fotos beschichtet – beides 
kann nicht verwertet werden.  

CDs und DVDs gehören in spezielle  
Rücknahmesysteme und werden gern  

bei der Abfallberatung, Sternstraße 13, oder 
auf den Wertstoffhöfen angenommen.

„Darf ich in die 
Blaue Tonne?“

JA, klar!

NEIN, bitte nicht.

Unsere Tipps: Bitte legen Sie die  
Kartonagen in die Blaue Tonne. Sollte  
sie randvoll sein, bitte die Pappe zusam­
mengefaltet neben der Tonne deponie­
ren. Haben Sie große Mengen angesam­
melt? Dann entsorgen Sie diese bitte auf 
einem unserer Wertstoffhöfe. Und wis­
sen Sie, wie sie den Mitarbeitenden der 
Abfallsammlung eine Freude machen? 
Drehen Sie den Griff der Blauen Tonne 
schon mal zur Fahrbahnseite, das er­
leichtert die Arbeit! Vielen Dank!
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NachhaltigkeitBlaue Tonne

Secondhand – der zweite große Auftritt
Im Schnitt hängt sich jeder Deutsche pro Jahr 60 
neue Kleidungsstücke in den Schrank. Das ist 
teuer – und wenig nachhaltig. Bevor man zu etwas 
Neuem greift, lohnt es sich auf jeden Fall, einem 
Secondhandladen einen Besuch abzustatten. Zum 
Beispiel dem Zweimalschön Charity Shop Magde­
burg am Ulrichplatz 9*. Hier bekommen ehemalige 
Lieblingsstücke ihren zweiten großen Auftritt! Auch 
eine schöne Idee: Organisieren Sie doch einmal 
einen privaten Kleiderkreisel. Denn unter Freunden 
shoppt es sich immer noch am besten!  

  www.zweimalschoen.de

Leben ohne Abfall
Nachhaltiges Handeln und 
Wegwerfgesellschaft – das 

passt nicht zusammen. Daher 
ist der beste Müll immer noch 

der, der gar nicht erst ent-
steht. Mit den folgenden Tipps 

gelingt es, Abfall zu vermei-
den und so unsere Umwelt 
und das Klima zu schützen.

Laut dem BUND fallen in deutschen Haushalten 
jährlich etwa 37 Millionen Tonnen Abfälle an. 
Das sind 450 Kilogramm pro Einwohner. Rund 
55 Prozent davon fließen in die Verwertung. Ein 
stoffliches Recycling findet bei Altpapier, Altme­
tallen, Altglas, fast allen Bioabfällen und knapp 
der Hälfte der Kunststoffabfälle statt. 

Grundsätzlich gilt: Recycling ist besser als eine 
komplette Müllbeseitigung, aber am besten ist 
es, so abfallfrei wie möglich durchs Leben zu 
gehen. In Magdeburg gibt es viele Möglichkei­
ten, das zu schaffen.

Stoff statt Tüte
Der gute alte Jutebeutel feiert 

unter nachhaltig lebenden 
Magdeburger*innen schon 

lange ein Comeback! Wenn auch 
Sie die Plastiktüte gegen das 

Einkaufsnetz oder die Stofftasche 
tauschen, helfen Sie dabei  
Plastikmüll zu vermeiden.

Unverpackt ist Trumpf
Ebenfalls stark im Kommen sind Unverpacktläden. Ob Lebensmittel, 
Kosmetik oder Hygieneartikel: Hier lassen alle Produkte die Hüllen fallen 
und werden lose angeboten. Die Kund*innen füllen sie in mitgebrachte 
Behälter, zum Beispiel aus Glas. Wer neu ist, bekommt diese auch vor Ort. 
Auch interessant: An den Frischetheken vieler Supermärkte können Sie 
sich ebenfalls ihre eigenen Boxen befüllen lassen. Und viele Lebensmittel 
wie Joghurt und Milch gibt es dort inzwischen auch im Glas. 

  Weiteres dazu gibt es unter: mehr.fyi/Nachhaltigkeit*Q
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Elektroaltgeräte

Elektroschrott 
richtig recyceln

Da geht noch was? Geist aufgegeben?

Repair-Cafes in Magdeburg bieten 
einen Reparaturservice an. Treff
punkte werden in den Medien bekannt 
gegeben. Hinweis: Es gibt mehrere 
Anlaufstellen.  

  www.reparatur-initiativen.de

Da surrt und leuchtet nichts mehr? Das Gerät ist 
wirklich reif für den Elektrofriedhof? Das Gesetz 
fordert das Recycling von wertvollen Rohstoffen. 
So entsorgen Sie Elektroaltgeräte fachgerecht:

Beim Rührgerät sind die Aufsätze verbo-
gen, quirlen aber noch was das Zeug hält? 
Beim Toaster klemmt nur die Taste? Prüfen 
Sie, bevor Sie das Gerät wegwerfen, ob es 

nicht doch noch repariert und weitergenutzt 
werden kann. Schenken Sie Ihrem funktions-

tüchtigen Hausrat ein neues Leben!

Online stellen Sie Ihre Elektrogeräte 
über die Gratisbörse zur Verfügung.  
So machen Sie anderen eine Freude: 

  www.gratis-boerse-magdeburg.de

Ganz analog finden Dinge auch auf 
dem Gratisflohmarkt des Abfallwirt-

schaftsbetriebes neue Besitzer*innen. 
Termine 2023: siehe Seite 5
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Elektrokleingeräte 
bis 25 Zentimeter

Kostenfrei im Handel, max. drei Altgeräte pro  
Geräteart. Die Rückgabe ist nicht an den Kauf  
eines neuen Geräts gebunden. Auch ein Kauf- 
nachweis ist nicht notwendig. 

Übrigens: Alte Elektrogroßgeräte > 25 cm müssen  
vom Handel nur angenommen werden, wenn  
sie im Wesentlichen die gleichen Funktionen wie 
das neue Gerät erfüllen. Bei Online- und Versand-
händlern ist die kostenfreie Abholung auf Alt- 
geräte der Kategorien 1 (Wärmeüberträger wie 
z. B. Kühlschränke), 2 (Bildschirme, Monitore) und  
4 (Großgeräte wie z. B. Waschmaschinen, Elektro- 
backöfen, Leuchten, Kopiergeräte) beschränkt. 

Tipp: Persönliche Daten vorher löschen!
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Wichtig
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Elektro- und Elektronikalt-
geräte müssen im privaten 
Haushalt von anderen Abfällen 
getrennt entsorgt werden. Da 
sie häufig Schadstoffe enthal-
ten, ist die Entsorgung über die 
Restabfalltonnen nicht zulässig. 
Hier erfahren Sie, wo Sie in die 
Jahre gekommene Elektro- 
geräte loswerden können.

Aufgepasst!
Nur der Städtische Abfallwirt-
schaftsbetrieb der Stadt Mag-
deburg, die Hersteller sowie 
Händler und Vertreiber sind 
berechtigt, Elektroaltgeräte 
zu sammeln. Straßensamm-
lungen sind oft nicht zulässig, 
da nicht sichergestellt werden 
kann, dass der Elektroschrott 
auch umweltschonend ver-
wertet wird.

Vor Abgabe vom Gerät trennen und  
gesondert entsorgen, z. B. beim 
Schadstoffmobil, in der Abfallberatung 
(Sternstraße 13) oder auf den Wert-
stoffhöfen. Sammelboxen bieten auch 
einige Händler. Nicht in den Hausmüll!

• Wertstoffmobil (s. Seite 30–33)
• Abfallberatung (Sternstraße 13)
• Wertstoffhöfe (s. Seite 6/7)

• Wertstoffhöfe (s. Seite 6/7)
• Sperrmüllabfuhr (s. Seite 10)

Kühlschränke, 
Klimageräte 

• Wertstoffhöfe (s. Seite 6/7)
• Sperrmüllabfuhr (s. Seite 10)

Elektrogroßgeräte 
ab 50 Zentimeter

Batterien, Akkus, LED-  
und Energiesparlampen

Elektrokleingeräte 
bis 50 Zentimeter
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Kleinvieh macht 
auch Mist!

E in heruntergefallener Kassenzettel, 
eine schnell ausgetretene Zigaret-
tenkippe oder ein Coffee-to-Go-

Becher – wohl jedem von uns ist schon 
einmal etwas heruntergefallen, und so 
mancher hat sich vielleicht dabei er-
tappt, diese sogenannten „Kleinstab
fälle“ nicht immer aufzuheben und in  
einen nahen Papierkorb zu werfen. 

No Littering – please!
„Littering“ lautet der englische Begriff 
für das Liegenlassen von kleinen Men-
gen an Abfall. Wie in vielen Fällen macht 
auch hier die Menge das Problem. Denn 
aufgrund ihrer Kleinteiligkeit lassen sich 
diese Abfälle nur schwer von Gehwegen, 

Kaffeebecher, Kronkorken, Kaugummis – obwohl in Magdeburg 3002  
öffentliche Papierkörbe nur darauf warten, kleinere Abfälle aufzunehmen, 
landet jeden Tag eine Menge Müll auf dem Stadtboden.
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Straßen und Plätzen entfernen. Hinzu 
kommt, dass die im Müll enthaltenen 
Schad- und Kunststoffe die Umwelt  
belasten. 

Alles Gute liegt so nah!
Mit dem Guten sind in diesem Fall die 
öffentlichen Papierkörbe gemeint, die  
in Magdeburg zahlreich zu finden sind. 
Wer sie nicht auf den ersten Blick ent-
deckt, kann sich unter www.magdeburg.
de/sab auf einer Übersichtskarte alle 
Papierkörbe in der Nähe seines Stand
ortes anzeigen lassen. Komfortabler 
geht es kaum!

Kapitel



Volle Reinigungskraft voraus!
Fünf Teams der Stadtreinigung sind jeden 
Tag in Magdeburg im Einsatz, um die Stadt 
von Schmutz, Laub, Schlamm, Gras und 
Müll zu befreien. Sie haben dafür täglich 
etwa 26 Fahrzeuge im Einsatz. 

25

Schon  
gewusst? 

„Zusammen mit  
unseren Kolleg*innen 

von der Stadtreinigung 
legen wir jede Woche 

947 Kilometer Wegstre-
cke zurück, um Fahrbah-
nen, Rad- und Gehwege 
zu säubern. Manchmal 
wundern wir uns dabei 
schon, was alles auf der 
Straße liegt. Vor allem, 
wenn gleich daneben 
ein Mülleimer steht.“

Das Sauber-Team
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Die Stadt ist für den Winterdienst auf 
Fahrbahnen, öffentlichen Parkplätzen, 
Fußgängerüberwegen und Radwegen 
verantwortlich.

• ��Fahrbahnen mit öffentlichem  
Personennahverkehr, hohem  
Verkehrsaufkommen

• �Kreuzungen, Einmündungen –  
gefährliche Straßenabschnitte

• �Fußgängerüberwege
• �Straßen mit Kindertagesstätten,  

Schulen
• �grundsätzlich: Hauptstraßennetz

Bitte haben Sie bei starken Schneever­
hältnissen Verständnis. Wir versuchen, 
schnellstmöglich auch die Nebenstraßen 
zu räumen. Jedoch werden Wohnge­
bietsstraßen mit geringer Verkehrsbe­
lastung in normalen Wintern gar nicht, 
in strengen Wintern erst bei Schnee­
höhen ab 20 cm und bei lang anhalten­
den Frostperioden geräumt oder ge­
streut.  
Der Winterdienst ist nachts von 23:00  
bis 03:00 Uhr nur auf dem Magdeburger 
Ring und im Streckennetz der Nacht- 
busse im Einsatz.

Eigentümer oder Besitzer von Grundstücken 
(auch unbebauten), die durch eine öffentliche 
Straße erschlossen werden, sind zum Winter­
dienst auf Gehwegen und gemeinsamen Geh-/ 
Radwegen entlang ihrer gesamten Liegen­
schaft verpflichtet. 

Was?
• �Schnee räumen
• �Sand, Splitt oder Granulat bei Glätte streuen, 

bitte nicht mit Streusalz oder Laugen
• �Nach der Schneeschmelze Streugut entfernen

Wann?
Von 07:00 bis 20:00 Uhr 
Nach 20 Uhr gefallener Schnee und  
entstandene Glätte sind am Folgetag  
bis 07:00 Uhr zu beseitigen.

Wo und wie?
Bei Straßen ohne Gehwege ist auf jeder Seite ein 
Randstreifen von 1,50 Meter Breite zu räumen.

• �Stimmen Sie die von Schnee geräumten  
Flächen benachbarter Grundstücke so aufein­
ander ab, dass die durchgehende Benutzung 
des Gehweges möglich ist. Der später Räu­
mende muss sich dem Vorgänger anpassen.

• �Zur Fahrbahn muss ein Zugang in einer Breite 
von 1,25 Meter vorhanden sein. Richten  
Sie sich nach dem Zugang zur Fahrbahn  
am gegenüberliegenden Grundstück.

Wer ist für was 
zuständig?

Pflichten der  

Pflichten der  

Stadt Magdeburg

Anlieger

26
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• �Befreien Sie die Hydranten auf  
Gehwegen von Schnee und Eis.

• �Fegen Sie Schnee und Eis nicht zum  
Nachbarn oder in Gossen, Gräben oder 
Straßenkanäle. Lagern Sie Schnee und  
Eis nicht so auf Fahrbahnen und Geh- 
wegen, dass der Verkehr behindert  
oder gefährdet wird.

• �Halten Sie auch die Wege zu den Ab- 
fallbehältern schnee- und eisfrei.

Anliegerpflicht

Winterdienst  
an Haltestellen

Anlieger sind für den Winterdienst des Geh­
wegs vor ihrem Grundstück in einer Breite 
von 1,25 m verantwortlich. Darüber hinaus 
ist durch den Anlieger eine Zuwegung vom 
geräumten Bereich zum Haltestellenbereich 
zu schaffen. Die MVB GmbH übernimmt den 
Winterdienst für den direkten Haltestel­
lenbereich sowie den Zugangsbereich. 
Fahrgäste haben somit einen gefahrlosen 
Zugang zur Straßenbahn oder zum Bus. 
Der Gehweg im Wartebereich ist in einer 
Breite von 1,50 m und in einer Länge von 
20 m von Schnee und Eis zu befreien. Auch 
der Zugang zur Fahrbahn muss 2 m breit 
geräumt und gestreut werden.

27

Winterdienst
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Batterien

Sammelbox für normale  

Batterien und Akkus

Akku leer?
Dann ab in die Sammelkiste! Auch wenn nur noch wenige Akkus und 
Batterien Schadstoffe wie Quecksilber enthalten, müssen sie getrennt 
gesammelt und über ein spezielles Rückgabesystem entsorgt werden. 
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E twa 1,6 Milliarden Gerätebatterien 
werden in Deutschland jedes Jahr 
in den Umlauf gebracht. Doch wo-

hin damit, wenn sie verbraucht sind? 
Neben möglichen Schadstoffen enthal-
ten sie Metalle wie zum Beispiel Alumi-
nium, Zink, Blei, Stahl und Nickel, die 
nahezu vollständig zurückgewonnen und 
wiederverwertet werden können. Das 
2009 in Kraft getretene Batteriegesetz 
verbietet es daher, Batterien und Akkus 
im Hausmüll zu entsorgen. Stattdessen 
wurde ein eigenes Sammel- und Rück-
namesystem für Batterien etabliert. Die 
Stiftung Gemeinsames Rücknahmesys-
tem Batterien (GRS Batterien) über-
nimmt die Entsorgung von Altbatterien 
und Akkus. Die Arbeit der Stiftung finan-

ziert sich aus den Beiträgen der mehr als 
460 Batteriehersteller, die mit GRS Bat-
terien einen Nutzervertrag abgeschlos-
sen haben. Für die Verbraucher*innen ist 
die Abgabe der alten Batterien kosten-
los. Bringen Sie Ihre alten und leeren 
Batterien und Akkus einfach zurück zu 
den Sammelstellen des Handels und der 
Stadt. Die grünen Batteriesammelboxen 
stehen in allen Geschäften, die Batterien 
und Akkus im Sortiment führen. 
 
Wichtig: Trennen Sie  
vor der Entsorgung  
die alten Batterien  
oder Akkus vom  
Gerät!

Abfallberatung
Sternstraße 13	  
Mo, Mi, Do           07.30 – 16.00 Uhr
Di� 07.30 – 17.30 Uhr
Fr� 07.30 – 12.00 Uhr

Deponie Hängelsberge
Königstraße 96	  
Mo–Fr � 07.00 – 17.00 Uhr
Sa� 07.00 – 14.00 Uhr

Geräte, Akkus 
und Batterien mit 
diesem Symbol 
bitte nicht im nor-
malen Hausmüll 
entsorgen.

Aufgepasst

Wertstoffhof Cracauer Anger
Berliner Chaussee / An der Lake	
Mo–Fr � 09.00 – 17.00 Uhr
Sa � 09.00 – 14.00 Uhr 

Wertstoffhof Silberbergweg         
Silberbergweg 18	
Mo–Fr � 09.00 – 17.00 Uhr
Sa� 09.00 – 14.00 Uhr

Schadstoffmobil s. Seite 30–33

Typische Batterien, die in die grüne Box 
gehören: ZnC-, Zn-Luft-, AlMn-, NiCd-, 

NiMH-, Pb- und kleine Lithiumbatterien
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Schadstoffe

Hochenergiebatterien, wie z.B. die weit 
verbreiteten Lithium-Ionen-Akkus (Li- 
Ionen-Akkus), sind in vielen leistungs-
starken akkubetriebenen Elektrogeräten 
verbaut. Als Hochenergiebatterien gel-
ten Batterien mit einem Gewicht von 
über 500 Gramm. 

Typische Gerätegruppen sind: Akku-
schrauber, Laptops, MP3-Player,  
Mobiltelefone und Elektrofahrräder 

Von Hochenergiebatterien geht ein grö-
ßeres Gefahrenpotenzial als von norma-
len Batterien oder Akkus aus. Deshalb 
wurde 2014 vom GRS ein eigenes Sam-
melsystem für sie eingerichtet. Statt in 
den bekannten grünen Boxen werden 
unbeschädigte Hochenergiebatterien in 
speziellen gelben Boxen getrennt ge-
sammelt. Um Kurzschlüsse zu vermei-
den, die Akkus nur in der Originalverpa-
ckung oder mit abgeklebten Kontakten 
in die Box geben. 

Sammelbox für Hochenergiebatterien 
Bei Beschädigungen kann es, durch ihre 
hohe Energiedichte, zum Auslaufen oder 
sogar zur Selbstentzündung kommen. 
Deshalb stellt beispielsweise die GRS für 

Hochenergiebatterien


Beschädigte Hochenergiebatterien 
dürfen nicht in diesen Sammel
boxen entsorgt werden.

Wichtig

diesen Fall qualifizierten Sammelstellen 
geeignete Verpackungs- und Transportmit-
tel zur Verfügung.

Woran erkennt man eine beschädigte 
Hochenergiebatterie?
– �erheblich verformtes oder  

beschädigtes Gehäuse
– angeschmolzenes Kunststoffgehäuse
– Auslaufen
– �Erwärmung der Batterie im Ruhezustand
– ��Anlaufstellen an Metallteilen der Batterie
Beschädigte Batterien können  
u. a. auf dem Wertstoffhof  
Hängelsberge abgegeben  
werden. 
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Fahrplan des Schadstoff- und Wertstoffmobils 2023

Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

Alt Olvenstedt | Poststraße Freitag, 13:00 – 13:45 Uhr 
Samstag, 08:00 – 09:00 Uhr

27. 24. 
04.

24. 
04.

21. 
01. | 29.

19. 
27.

16. 
24.

11. 
19.

08. 
16.

06. 
14.

03. 
11.

01. 
09.

Alte Neustadt 

Alemannstraße, Gutenbergstraße Montag, 13:00 – 13:45 Uhr 
Dienstag, 13:00 – 13:45 Uhr

09. 
24.

06.
21.

06.
21.

03. 
18.

 
16.

26. 
13.

21. 
08.

18. 
05.

16.
 

13.
28.

Gardelegerstraße, Rothenseerstraße Mittwoch, 16:00 – 16:45 Uhr 18. 15. 15. 12. 10. 07. 02. | 30. 27. 25. 22.
Hohenstaufenring, Hohepfortestraße Dienstag, 13:00 – 13:45 Uhr

Freitag, 13:00 – 13:45 Uhr
17. 14. 

03.
14. 

03. | 31.
11. 
28.

09. 
26.

06. 
23.

01. | 29. 
18.

26. 
15.

24. 
13.

21. 
10.

 
08.

Altstadt
Regierungsstraße (am Kloster Unser Lieben Frauen) Dienstag, 16:00 – 16:45 Uhr 24. 21. 21. 18. 16. 13. 08. 05. 28.
Weitlingstraße Mittwoch, 16:00 – 16:45 Uhr 11. | 25. 08. | 22. 08. | 22. 05. | 19. 03. | 17. | 31. 14. | 28. 09. | 23. 06. | 20. 04. | 18. 01. | 15. | 29.

Barleber See | Parkplatz am Schiffshebewerk Mittwoch, 14:45 – 16:30 Uhr 12. 20.

Beyendorf | Bäckergasse Mittwoch, 14:45 – 16:30 Uhr 05. 13.

Buckau | Brauereistraße Montag, 14:30 – 15:15 Uhr 23. 20. 20. 17. 15. 12. 07. 04. 02. | 30. 27.

Calenberge | am Kriegerdenkmal Freitag, 14:45 – 16:30 Uhr 07. 15.

Cracau
Fr.-Ebert-Str., Brandtstraße Mittwoch, 16:00 – 16:45 Uhr 

Donnerstag, 14:30 – 15:15 Uhr
 

19.
01. 
16.

01. | 29. 
16.

26. 
13.

24. 
11.

21. 
08. 

16. 
03. | 31.

13. 
28.

11. 
26.

08. 
23.

06. 

Pechauer Platz, Klusdamm Montag, 14:30 – 15:15 Uhr 09. 06. 06. 03. 26. 21. 18. 16. 13.
Zuckerbusch, Cracauer Straße (vor der Schule) Mittwoch, 14:30 – 15:15 Uhr 25. 22. 22. 19. 17. 14. 09. 06. 04. 01. | 29.

Diesdorf
Alt Diesdorf, Hannoversche Straße Donnerstag, 14:30 – 15:15 Uhr 

Freitag, 16:00 – 16:45 Uhr
 

20.
02. 
17.

02. | 30. 
17.

27. 
14.

25. 
12.

22. 
09.

17. 
04.

14. 
01. | 29.

12. 
27.

09. 
24.

07. 

Alt Diesdorf, Kreipestraße (an der Feuerwache) Samstag, 09:30 – 10:30 Uhr 21. 18. 18. 15. 13. 10. 05. 02. | 30. 28. 25.

Fermersleben | Eggersdorferstraße, Fr.-List-Straße Montag, 13:00 – 13:45 Uhr 23. 20. 20. 17. 15. 12. 07. 04. 02. | 30. 27.

Hopfengarten | Hopfenbreite, Hopfenplatz Dienstag, 16:00 – 16:45 Uhr 10. 07. 07. 04. 02. | 30. 27. 22. 19. 17. 14.

Kannenstieg | Hans-Grundig-Str., bei Hn-Nr. 4 (Parkplatz) Donnerstag, 13:00 – 13:45 Uhr 
Donnerstag, 16:00 – 16:45 Uhr

26. 
12.

23.  
09. 

23.  
09. 

20.
06.

 
04.

15.  
01.  | 29.

10. 
24. 

07. 
21. 

05.  
19.

02. |  30. 
16. 

Leipziger Straße
Güstener Straße Donnerstag, 16:00 – 16:45 Uhr 19. 02. | 16. 02. |16. |30. 13. | 27. 11. | 25. 08. | 22. 03. | 17. | 31. 14. | 28. 12. | 26. 09. | 23. 07.

Helmholtzstraße, Schäfferstraße (Eingang Gartensparte) Mittwoch, 14:30 – 15:15 Uhr 01. 01.| 29. 26. 24. 21. 16. 13. 11. 08. 06.
Schilfbreite  
(zwischen Klostergraben und Hopfenbreite)

Mittwoch, 13:00 – 13:45 Uhr 
Freitag, 13:00 – 13:45 Uhr

 
20.

01.  
17.

01. | 29. 
17.

26. 
14.

24. 
12. 

21. 
09. 

16. 
04.

13. 
01. | 29.

11. 
27.

08. 
24. 06.

Lemsdorf | Ballenstedter Straße Donnerstag, 13:00 – 13:45 Uhr 12. 09. 09. 06. 04. 01. | 29. 24. 21. 19. 16.

Neu Olvenstedt
Olvenstedter Scheid,  
Scharnhorstring (Parkplatz hinter der Kaufhalle)

Freitag, 14:30 – 15:15 Uhr 
Samstag, 08:00 – 09:00 Uhr

27. 
21.

24. 
18.

24. 
18.

21. 
15. 

19. 
13.

16. 
10.

11. 
05.

08. 
02. | 30.

06. 
28.

03. 
25.

01. 

Roggengrund (Wendeplatz) Samstag, 09:30 – 10:30 Uhr 04. 04. 01. | 29. 27. 24. 19. 16. 14. 11. 09.

Neue Neustadt
Abendstraße, Ecke Moritzstraße Dienstag, 14:30 – 15:15 Uhr 24. 21. 21. 18. 16. 13. 08. 05. 28.

Hospitalstraße, Schmidtstraße Donnerstag, 16:00 – 16:45 Uhr 26. 23. 23. 20. 15. 10. 07. 05. 02. | 30.
Ohrestraße Donnerstag, 14:30 – 15:15 Uhr 26. 23. 23. 20. 15. 10. 07. 05. 02. | 30.

Neustädter Feld
Crucigerstraße, Resewitzstraße Mittwoch, 13:00 – 13:45 Uhr 25. 22. 22. 19. 17. 14. 09. 06. 04. 01. | 29.
Milchweg (Bushaltestelle) Freitag, 14:30 – 15:15 Uhr 13. 10. 10. 05. 02. | 30. 25. 22. 20. 17.

Kapitel
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Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

Alt Olvenstedt | Poststraße Freitag, 13:00 – 13:45 Uhr 
Samstag, 08:00 – 09:00 Uhr

27. 24. 
04.

24. 
04.

21. 
01. | 29.

19. 
27.

16. 
24.

11. 
19.

08. 
16.

06. 
14.

03. 
11.

01. 
09.

Alte Neustadt 

Alemannstraße, Gutenbergstraße Montag, 13:00 – 13:45 Uhr 
Dienstag, 13:00 – 13:45 Uhr

09. 
24.

06.
21.

06.
21.

03. 
18.

 
16.

26. 
13.

21. 
08.

18. 
05.

16.
 

13.
28.

Gardelegerstraße, Rothenseerstraße Mittwoch, 16:00 – 16:45 Uhr 18. 15. 15. 12. 10. 07. 02. | 30. 27. 25. 22.
Hohenstaufenring, Hohepfortestraße Dienstag, 13:00 – 13:45 Uhr

Freitag, 13:00 – 13:45 Uhr
17. 14. 

03.
14. 

03. | 31.
11. 
28.

09. 
26.

06. 
23.

01. | 29. 
18.

26. 
15.

24. 
13.

21. 
10.

 
08.

Altstadt
Regierungsstraße (am Kloster Unser Lieben Frauen) Dienstag, 16:00 – 16:45 Uhr 24. 21. 21. 18. 16. 13. 08. 05. 28.
Weitlingstraße Mittwoch, 16:00 – 16:45 Uhr 11. | 25. 08. | 22. 08. | 22. 05. | 19. 03. | 17. | 31. 14. | 28. 09. | 23. 06. | 20. 04. | 18. 01. | 15. | 29.

Barleber See | Parkplatz am Schiffshebewerk Mittwoch, 14:45 – 16:30 Uhr 12. 20.

Beyendorf | Bäckergasse Mittwoch, 14:45 – 16:30 Uhr 05. 13.

Buckau | Brauereistraße Montag, 14:30 – 15:15 Uhr 23. 20. 20. 17. 15. 12. 07. 04. 02. | 30. 27.

Calenberge | am Kriegerdenkmal Freitag, 14:45 – 16:30 Uhr 07. 15.

Cracau
Fr.-Ebert-Str., Brandtstraße Mittwoch, 16:00 – 16:45 Uhr 

Donnerstag, 14:30 – 15:15 Uhr
 

19.
01. 
16.

01. | 29. 
16.

26. 
13.

24. 
11.

21. 
08. 

16. 
03. | 31.

13. 
28.

11. 
26.

08. 
23.

06. 

Pechauer Platz, Klusdamm Montag, 14:30 – 15:15 Uhr 09. 06. 06. 03. 26. 21. 18. 16. 13.
Zuckerbusch, Cracauer Straße (vor der Schule) Mittwoch, 14:30 – 15:15 Uhr 25. 22. 22. 19. 17. 14. 09. 06. 04. 01. | 29.

Diesdorf
Alt Diesdorf, Hannoversche Straße Donnerstag, 14:30 – 15:15 Uhr 

Freitag, 16:00 – 16:45 Uhr
 

20.
02. 
17.

02. | 30. 
17.

27. 
14.

25. 
12.

22. 
09.

17. 
04.

14. 
01. | 29.

12. 
27.

09. 
24.

07. 

Alt Diesdorf, Kreipestraße (an der Feuerwache) Samstag, 09:30 – 10:30 Uhr 21. 18. 18. 15. 13. 10. 05. 02. | 30. 28. 25.

Fermersleben | Eggersdorferstraße, Fr.-List-Straße Montag, 13:00 – 13:45 Uhr 23. 20. 20. 17. 15. 12. 07. 04. 02. | 30. 27.

Hopfengarten | Hopfenbreite, Hopfenplatz Dienstag, 16:00 – 16:45 Uhr 10. 07. 07. 04. 02. | 30. 27. 22. 19. 17. 14.

Kannenstieg | Hans-Grundig-Str., bei Hn-Nr. 4 (Parkplatz) Donnerstag, 13:00 – 13:45 Uhr 
Donnerstag, 16:00 – 16:45 Uhr

26. 
12.

23.  
09. 

23.  
09. 

20.
06.

 
04.

15.  
01.  | 29.

10. 
24. 

07. 
21. 

05.  
19.

02. |  30. 
16. 

Leipziger Straße
Güstener Straße Donnerstag, 16:00 – 16:45 Uhr 19. 02. | 16. 02. |16. |30. 13. | 27. 11. | 25. 08. | 22. 03. | 17. | 31. 14. | 28. 12. | 26. 09. | 23. 07.

Helmholtzstraße, Schäfferstraße (Eingang Gartensparte) Mittwoch, 14:30 – 15:15 Uhr 01. 01.| 29. 26. 24. 21. 16. 13. 11. 08. 06.
Schilfbreite  
(zwischen Klostergraben und Hopfenbreite)

Mittwoch, 13:00 – 13:45 Uhr 
Freitag, 13:00 – 13:45 Uhr

 
20.

01.  
17.

01. | 29. 
17.

26. 
14.

24. 
12. 

21. 
09. 

16. 
04.

13. 
01. | 29.

11. 
27.

08. 
24. 06.

Lemsdorf | Ballenstedter Straße Donnerstag, 13:00 – 13:45 Uhr 12. 09. 09. 06. 04. 01. | 29. 24. 21. 19. 16.

Neu Olvenstedt
Olvenstedter Scheid,  
Scharnhorstring (Parkplatz hinter der Kaufhalle)

Freitag, 14:30 – 15:15 Uhr 
Samstag, 08:00 – 09:00 Uhr

27. 
21.

24. 
18.

24. 
18.

21. 
15. 

19. 
13.

16. 
10.

11. 
05.

08. 
02. | 30.

06. 
28.

03. 
25.

01. 

Roggengrund (Wendeplatz) Samstag, 09:30 – 10:30 Uhr 04. 04. 01. | 29. 27. 24. 19. 16. 14. 11. 09.

Neue Neustadt
Abendstraße, Ecke Moritzstraße Dienstag, 14:30 – 15:15 Uhr 24. 21. 21. 18. 16. 13. 08. 05. 28.

Hospitalstraße, Schmidtstraße Donnerstag, 16:00 – 16:45 Uhr 26. 23. 23. 20. 15. 10. 07. 05. 02. | 30.
Ohrestraße Donnerstag, 14:30 – 15:15 Uhr 26. 23. 23. 20. 15. 10. 07. 05. 02. | 30.

Neustädter Feld
Crucigerstraße, Resewitzstraße Mittwoch, 13:00 – 13:45 Uhr 25. 22. 22. 19. 17. 14. 09. 06. 04. 01. | 29.
Milchweg (Bushaltestelle) Freitag, 14:30 – 15:15 Uhr 13. 10. 10. 05. 02. | 30. 25. 22. 20. 17.
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Fahrplan des Schadstoff- und Wertstoffmobils 2023

Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

Neustädter See
Albert-Schweitzer-Straße, Dr.-Grosz-Straße Freitag, 13:00 – 13:45 Uhr 13. 10. 10. 05. 02. | 30. 25. 22. 20. 17.
Salvador-Allende-Straße (vor der Schule) Donnerstag, 14:30 – 15:15 Uhr 12. 09. 09. 06. 04. 01. | 29. 24. 21. 19. 16.

Nordwest | Boquet-Graseweg, Holzweg  
(neben der Kaufhalle) Donnerstag, 13:00 – 13:45 Uhr 19. 16. 16. 13. 11. 08. 03. | 31. 28. 26. 23.

Ottersleben | Frankefelde, Eichplatz Samstag, 11:00 – 12:00 Uhr 04. 04. 01. | 29. 27. 24. 19. 16. 14. 11. 09.

Pechau | Am See 12, Revierförsterei Donnerstag, 14:45 – 16:30 Uhr 13. 21.

Randau | Zur Kreuzhorst / Randauer Dorfstraße Dienstag, 14:45 – 16:30 Uhr 11. 19.

Reform
Apollostr., W.-Seelenbinder-Straße Donnerstag, 13:00 – 13:45 Uhr 02. 02. | 30. 27. 25. 22. 17. 14. 12. 09. 07.

Brenneckestraße, Zur Siedlung Reform Mittwoch, 14:30 – 15:15 Uhr 18. 15. 15. 12. 10. 07. 02. | 30. 27. 25. 22.
Planetenweg, Siriusweg Dienstag, 14:30 – 15:15 Uhr 10. 07. 07. 04. 02. | 30. 27. 22. 19. 17. 14.

Rothensee | Jersleber Straße (Parkplatz) Dienstag, 14:30 – 15:15 Uhr 
Freitag, 14:30 – 15:15 Uhr

17. 14. 
03.

14.
03. | 31.

11. 
28.

09. 
26.

06. 
23.

01. | 29. 
18.

26. 
15.

24. 
13.

21. 
10.   08.

Salbke
Beyendorfer Straße, Sülldorfer Straße Donnerstag, 14:45 - 16:30 Uhr 06. 14.
Klosterhof (Einmündung Alt Salbke) Mittwoch, 14:30 - 15:15 Uhr 11. 08. 08. 05. 03. | 31. 28. 23. 20. 18. 15.

Sohlen | Unter der Wiesche (Bushaltestelle) Dienstag, 14:45 - 16:30 Uhr 04. 12.

Stadtfeld Ost
Herderstraße, Uhlichstraße (am Parkplatz) Freitag, 14:30 – 15:15 Uhr 

Freitag, 16:00 – 16:45 Uhr
20. 17. 

03.
17.  

03. | 31.
14.  
28.

12. 
26.

09.  
23.

04. 
18.

01. | 29. 
15.

27.  
13.

24. 
10.

 
08.

Liebermannstraße, A.-Puschkin-Straße Dienstag, 14:30 – 15:15 Uhr 31. 28. 28. 25. 23. 20. 15. 12. 10. 07. 05.
Schellheimerplatz (an den Wertstoffcontainern) Dienstag, 13:00 – 13:45 Uhr 10. 07. 07. 04. 02. | 30. 27. 22. 19. 17. 14.

Stadtfeld West | Spielhagenstraße, Beimsstraße Dienstag, 16:00 – 16:45 Uhr 17. | 31. 14. | 28. 14. | 28. 11. | 25. 09. | 23. 06. | 20. 01. | 15. | 29. 12. | 26. 10. | 24. 07. | 21. 05.

Sudenburg
E.- Toller- Straße (an den Wertstoffcontainern) Samstag, 11:00 – 12:00 Uhr 21. 18. 18. 15. 13. 10. 05. 02. | 30. 28. 25.

Jordanstraße (zwischen Sudenburger Wuhne  
und Holbeinstraße) Montag, 16:00 – 16:45 Uhr 23. 20. 20. 17. 15. 12. 07. 04. 02. | 30. 27.

Lemsdorfer Weg, Hakeborner Straße Dienstag, 13:00 – 13:45 Uhr 
Mittwoch, 13:00 – 13:45 Uhr

31. 
18.

28.
15.

28.
15.

25. 
12.

23. 
10.

20. 
07.

15. 
02. | 30.

12. 
27.

10. 
25.

07. 
22.

05. 

Werder | Lückestraße Montag, 16:00 – 16:45 Uhr 09. 06. 06. 03. 26. 21. 18. 16. 13.

Westerhüsen
Weimarer Straße, Welsleber Straße Mittwoch, 13:00 – 13:45 Uhr 11. 08. 08. 05. 03. | 31. 28. 23. 20. 18. 15.
Zackmünder Straße (an der Feuerwehr) Samstag, 09:00 – 11:00 Uhr 08. 16.
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Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

Neustädter See
Albert-Schweitzer-Straße, Dr.-Grosz-Straße Freitag, 13:00 – 13:45 Uhr 13. 10. 10. 05. 02. | 30. 25. 22. 20. 17.
Salvador-Allende-Straße (vor der Schule) Donnerstag, 14:30 – 15:15 Uhr 12. 09. 09. 06. 04. 01. | 29. 24. 21. 19. 16.

Nordwest | Boquet-Graseweg, Holzweg  
(neben der Kaufhalle) Donnerstag, 13:00 – 13:45 Uhr 19. 16. 16. 13. 11. 08. 03. | 31. 28. 26. 23.

Ottersleben | Frankefelde, Eichplatz Samstag, 11:00 – 12:00 Uhr 04. 04. 01. | 29. 27. 24. 19. 16. 14. 11. 09.

Pechau | Am See 12, Revierförsterei Donnerstag, 14:45 – 16:30 Uhr 13. 21.

Randau | Zur Kreuzhorst / Randauer Dorfstraße Dienstag, 14:45 – 16:30 Uhr 11. 19.

Reform
Apollostr., W.-Seelenbinder-Straße Donnerstag, 13:00 – 13:45 Uhr 02. 02. | 30. 27. 25. 22. 17. 14. 12. 09. 07.

Brenneckestraße, Zur Siedlung Reform Mittwoch, 14:30 – 15:15 Uhr 18. 15. 15. 12. 10. 07. 02. | 30. 27. 25. 22.
Planetenweg, Siriusweg Dienstag, 14:30 – 15:15 Uhr 10. 07. 07. 04. 02. | 30. 27. 22. 19. 17. 14.

Rothensee | Jersleber Straße (Parkplatz) Dienstag, 14:30 – 15:15 Uhr 
Freitag, 14:30 – 15:15 Uhr

17. 14. 
03.

14.
03. | 31.

11. 
28.

09. 
26.

06. 
23.

01. | 29. 
18.

26. 
15.

24. 
13.

21. 
10.   08.

Salbke
Beyendorfer Straße, Sülldorfer Straße Donnerstag, 14:45 - 16:30 Uhr 06. 14.
Klosterhof (Einmündung Alt Salbke) Mittwoch, 14:30 - 15:15 Uhr 11. 08. 08. 05. 03. | 31. 28. 23. 20. 18. 15.

Sohlen | Unter der Wiesche (Bushaltestelle) Dienstag, 14:45 - 16:30 Uhr 04. 12.

Stadtfeld Ost
Herderstraße, Uhlichstraße (am Parkplatz) Freitag, 14:30 – 15:15 Uhr 

Freitag, 16:00 – 16:45 Uhr
20. 17. 

03.
17.  

03. | 31.
14.  
28.

12. 
26.

09.  
23.

04. 
18.

01. | 29. 
15.

27.  
13.

24. 
10.

 
08.

Liebermannstraße, A.-Puschkin-Straße Dienstag, 14:30 – 15:15 Uhr 31. 28. 28. 25. 23. 20. 15. 12. 10. 07. 05.
Schellheimerplatz (an den Wertstoffcontainern) Dienstag, 13:00 – 13:45 Uhr 10. 07. 07. 04. 02. | 30. 27. 22. 19. 17. 14.

Stadtfeld West | Spielhagenstraße, Beimsstraße Dienstag, 16:00 – 16:45 Uhr 17. | 31. 14. | 28. 14. | 28. 11. | 25. 09. | 23. 06. | 20. 01. | 15. | 29. 12. | 26. 10. | 24. 07. | 21. 05.

Sudenburg
E.- Toller- Straße (an den Wertstoffcontainern) Samstag, 11:00 – 12:00 Uhr 21. 18. 18. 15. 13. 10. 05. 02. | 30. 28. 25.

Jordanstraße (zwischen Sudenburger Wuhne  
und Holbeinstraße) Montag, 16:00 – 16:45 Uhr 23. 20. 20. 17. 15. 12. 07. 04. 02. | 30. 27.

Lemsdorfer Weg, Hakeborner Straße Dienstag, 13:00 – 13:45 Uhr 
Mittwoch, 13:00 – 13:45 Uhr

31. 
18.

28.
15.

28.
15.

25. 
12.

23. 
10.

20. 
07.

15. 
02. | 30.

12. 
27.

10. 
25.

07. 
22.

05. 

Werder | Lückestraße Montag, 16:00 – 16:45 Uhr 09. 06. 06. 03. 26. 21. 18. 16. 13.

Westerhüsen
Weimarer Straße, Welsleber Straße Mittwoch, 13:00 – 13:45 Uhr 11. 08. 08. 05. 03. | 31. 28. 23. 20. 18. 15.
Zackmünder Straße (an der Feuerwehr) Samstag, 09:00 – 11:00 Uhr 08. 16.
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Schadstoffe

Schadstoffe 
und Wertstoffe
Das nehmen wir aus privaten 
Haushalten an:  
Lacke und Farben, Säuren, Laugen, 
Lösemittel, quecksilberhaltige Abfälle, 
Reinigungsmittel, Altöl, Pflanzenschutz-
mittel, Batterien, Spraydosen mit 
Restinhalten

Diese Sachen nimmt das Wert­
stoffmobil mit (die Kantenlänge der 
einzelnen Gegenstände darf nicht 
größer als max. 50 Zentimeter sein):  
Kunststoffe, Metalle, Elektrogeräte.

Schadstoffsammelstellen
Schadstoffmobil 
bis max. 20 Liter, 20 Kilogramm
Stellplätze und Termine finden Sie im  
Fahrplan ab Seite 30.

Deponie / Wertstoffhof Hängelsberge 
Königstraße 96
Öffnungszeiten: 
�Mo – Fr	 07:00 – 17:00 Uhr  
Sa	 07:00 – 14:00 Uhr

Wertstoffhof Cracauer Anger
An der Lake 3 (Berliner Chaussee)
Öffnungszeiten: �
Mo – Fr	 09:00 – 17:00 Uhr  
Sa	 09:00 – 14:00 Uhr

Eine Anlieferung in Originalverpackung  
erleichtert die Sortierung! 
Bitte verwenden Sie zum Transport der 
Schadstoffe Kisten oder Kartons, keine 
Säcke oder Beutel. Größere Behälter 
(> 20 Liter) melden Sie bitte vor der  
Anlieferung bei der Deponie Hängels- 
berge an. Tel. 635 7274

Hochenergiebatterien, wie  
Lithiumbatterien und leistungs-
starke Nickelsysteme, müssen mit 
isolierten Batteriepolen abgege-
ben werden. Dazu reicht es, die 
Pole mit einem Stück Klebeband 
abzukleben. 
Wurden diese Batterien früher 
überwiegend bei Elektrofahrrädern 
verwendet, findet man sie mittler-
weile in nahezu allen Bereichen 
wie Werkzeugen, Computern und 
Haushaltsgeräten.

Schadstoffe

Wertstoffe

Be
so

nd
er

e 
Hi

nw
ei

se

Achtung! 
Kfz-Batterien werden  

nur bei der Schadstoff- 
annahmestelle auf dem 
Wertstoffhof Hängels- 
berge angenommen!



Name, Vorname

Name, Vorname

ABSENDER

ABSENDER

Straße, Hausnummer

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Postleitzahl, Ort

Telefon

Telefon

Abholort (falls abweichend)

Abholort (falls abweichend)

Landeshauptstadt Magdeburg
Städtischer Abfallwirtschaftsbetrieb
Sternstraße 13
39104 Magdeburg

Landeshauptstadt Magdeburg
Städtischer Abfallwirtschaftsbetrieb
Sternstraße 13
39104 Magdeburg

Bitte 
ausreichend 
frankieren

Bitte 
ausreichend 
frankieren

Unsere Datenschutzerklärung finden Sie hier:

 � www.magdeburg.de/sab/datenschutz

Unsere Datenschutzerklärung finden Sie hier:

 � www.magdeburg.de/sab/datenschutz



Gegenstand Anzahl

Bett / Lattenrost / Matratzen

Computer / Heimelektronikgeräte

Couch / Sofa / Liege

Fahrrad / Kinderwagen

Fernseher / Monitor

Haushaltsgeräte (z. B. Staubsauger, Mikrowelle)

Kühlschrank / Gefriertruhe

Elektro-Ofen / Herd / Ölradiator

Regal / Leiter

Schrank / Kommode / Buffet

Sessel / Stuhl

Sperrmüllteile aus Kunststoff

Teppich / Teppichboden

Tisch / Schreibtisch / Truhe

Waschmaschine / Trockner / Spülmaschine

Sonstiges: 

Gegenstand Anzahl

Bett / Lattenrost / Matratzen

Computer / Heimelektronikgeräte

Couch / Sofa / Liege

Fahrrad / Kinderwagen

Fernseher / Monitor

Haushaltsgeräte (z. B. Staubsauger, Mikrowelle)

Kühlschrank / Gefriertruhe

Elektro-Ofen / Herd / Ölradiator

Regal / Leiter

Schrank / Kommode / Buffet

Sessel / Stuhl

Sperrmüllteile aus Kunststoff

Teppich / Teppichboden

Tisch / Schreibtisch / Truhe

Waschmaschine / Trockner / Spülmaschine

Sonstiges: 

 �Baum- und Strauch-
schnitt (Bündel), 
nicht gemeinsam 
mit Sperrmüll

Anmeldung zur 
gebührenfreien 
Sperrmüllabfuhr

Anmeldung zur 
gebührenfreien 
Sperrmüllabfuhr


